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(Beginn um 9 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Helga Klier, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia Sommer-Smolik, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.
Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Sonja Kato und Josef Rauchenberger sowie zeitweilig GR Mag Alexander Neuhuber.

2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/02491/2002/0001-KGR/GM): GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Ge-schäftsgruppe Umwelt:

Im Mai gab es bisher zahlreiche Tage in denen die Luftqualität durch stark steigende Ozonwerte beeinträchtigt wurde und daher unbefriedigende Luftqualität in Wien vorherrschte. Was tun Sie als zuständige Stadträtin für die Geschäftsgruppe Umwelt, um die Werte von bodennahem Ozon im Bereich der Stadt Wien dauerhaft zu senken?

2. Anfrage (FSP/02492/2002/0003-KVP/GM): GR Dr Andreas Salcher an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Halten Sie es für sinnvoll, verdiente Künstlerinnen und Künstler durch die Verleihung öffentlicher Preise und Auszeichnungen zu würdigen?

3. Anfrage (FSP/02493/2002/0002-KFP/GM): GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Da es unbestritten ist, dass der Dachausbau des Hotels Ambassador sowohl in der Höhe als auch in der Quadrat-meteranzahl sowie optisch nicht mit den eingereichten Plänen übereinstimmt, weiters die MA 19 zum derzeitigen Ist-Bauzustand eine negative Stellungnahme abgegeben hat, frage ich Sie, wie die MA 37 - Baupolizei nun diesen nicht plankonformen Dachausbau behandeln wird?

4. Anfrage (FSP/02494/2002/0003-KSP/GM): GR Mag Andreas Schieder an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

StR Dr Marboe hat in seiner Pressekonferenz am 2. Mai 2002 von einer angeblichen Re-Parteipolitisierung der Wiener Kulturpolitik gesprochen. In welche Gremien im Bereich Kultur und Wissenschaft wurden im vergangenen Jahr Politiker entsandt?

5. Anfrage (FSP/02491/2002/0002-KGR/GM): GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-gruppe Gesundheits- und Spitalswesen, vertreten durch VBgm Dr Sepp Rieder:

Seit Oktober vergangenen Jahres läuft ein Disziplinarverfahren gegen einen Oberarzt der 5. Psychiatrischen Abteilung am Otto-Wagner-Spital. Es werden massive Vorwürfe in Bezug auf sein Verhalten gegenüber Patientinnen und Patienten erhoben: medizinische Eingriffe ohne medizinische Indikation, Hochdosierung von Psychopharmaka zur Disziplinierung, handfeste körperliche Tätlichkeiten sowie rassistische, entwertende Äußerungen. Der betroffene Oberarzt ist nicht mehr im Haus, trotzdem kommt es, laut Information aus der Belegschaft, zu massiven Einschüchterungen, Mobbing und anonymen Drohbriefen gegenüber Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die an der Aufklärung interessiert sind. Warum ist der Abschluss des Disziplinarverfahrens so lange verschleppt worden und wann ist mit der Entscheidung zu rechnen?

3. (AST/02540/2002/0002-KVP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das Thema "Wem gehören die Wiener Linien?" statt. 

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Dipl Ing Martin Margulies, Rudolf Stark, Rudolf Hundstorfer, Susanne Jerusalem, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Helmut GÜNTHER und Harald Kopietz.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 13, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 14 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 24 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PGL/02249/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Frauendiskriminierung in der MA 59, Marktamt.

(PGL/02414/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-gruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Evaluier-
ung des F.E.M. Ignaz-Semmelweis-Frauenklinik und des F.E.M. Süd.

(PGL/02503/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Sonderausgabe "Lebenswerte Umwelt in Wien" im Kurier vom 21. April 2002.

(PGL/02504/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Wiener Abfallwirt-
schaft. 

(PGL/02505/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Internetportal aqua-
media.

(PGL/02506/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Sonderausgabe des Bezirksjournals "Frühling in Wien".

(PGL/02507/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend männliche Pädagogen in Kinderkrippen, Kindergärten und Horten. 

(PGL/02508/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend neu gestaltete Öffnungszeiten in den Kindergärten und Kindertagesheimen der Stadt Wien. 

(PGL/02509/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Claudia Sommer-Smolik und David Ellensohn an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend die Auflassung des Eltern-Kind-Zentrums in Wien 10, Quellenplatz 4.

(PGL/02510/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Susanne Jerusalem, Marie Ringler und David Ellensohn an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur und Wissenschaft, Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend MuseumsQuartier. 

(PGL/02511/2002/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Entsorgung von Friedhofsabfällen.

(PGL/02512/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen in Krippen, Kindergärten und Horten.

(PGL/02649/2002/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Verein TRIAS (Verein für individuelle Lebensgestaltung, Normalisierung und Integration).

(PGL/02230/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vormerkung und Vergabe von Turnusärzteplätzen in Gemeindespitälern.

(PGL/02231/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Übersiedlung des Neurologischen Krankenhauses Maria Theresien-Schlössel.

(PGL/02232/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterzufriedenheitsstudie im KAV.
(PGL/02651/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dr Wolfgang Ulm an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Pensionseintrittsalter und Austritte/Kündigungen der Gemeindebe-
diensteten.

(PGL/02653/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Übernahme des Meldewesens durch die Stadt Wien/MA 62.

(PGL/02654/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Lakatha und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Frühförderung von gehörlosen und hörschwachen Kindern in Wiener Kinderbetreuungseinrichtungen.

(PGL/02655/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Unterstützung des Freien Lokalen Nichtkommerziellen Radioprojekts "Radio Orange".

(PGL/02656/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Eröffnung der Hauptbibliothek und der Zentrale der Büchereien in Wien 7., Neubaugürtel.

(PGL/02657/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Hilferuf aus der Wiener Rettungszentrale.

(PGL/02658/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha, Ingrid Korosec und Dr Johannes Hahn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend die Früherkennung von Gehörlosigkeit und Hörschwäche bei Kindern.

(PGL/02660/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend mögliche Verzögerungen beim Ausbau der U 2.

(PGL/02662/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Windschutz auf dem Gelände der Donauplatte/ARES-Tower.

(PGL/02663/2002/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Bauprojekt "Wohnen am Kolbeterberg", Viktor-Hagl-Gasse/Salzwiesengasse.

(PGL/02665/2002/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Georg Fuchs an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Nutzung der Meierei.

(PGL/02609/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an den Bürgermeister, betreffend Demonstration 8. Mai, Waffenstudenten, Burschenschaften, Nazispuk – Neonazis.

(PGL/02610/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut Günther und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Wiener Personalvertretungsgesetz § 42 (2).

(PGL/02612/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache und Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Baurechtsvertrag mit der "Steirereck Stadtpark GmbH in Gründung" für Meierei Stadtpark.

(PGL/02614/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Betreuung von pflegebedürftigen und älteren Familienangehörigen.

(PGL/02616/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Ausschreibung bezüglich der Mittagessensversorgung in den Wiener städtischen Kindertagesheimen.

(PGL/02619/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Konsequenzen seitens der MA 11 im Zusammenhang mit Klagen rund um den Geschäftsführer des August-Aichhorn-Hauses.

(PGL/02621/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Einbruchsdiebstahl in Wiener Schulen.

(PGL/02622/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Auswirkungen der Bestimmungen des Veranstaltungsstättengesetzes auf die Schulbauten in Wien.

(PGL/02623/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Stark und Dr Wilfried Serles an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Kultur und Wissenschaft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Eichung von Glückspielautomaten.

(PGL/02624/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterbefragung.

(PGL/02625/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatz von Überwachungsdiensten in Krankenanstalten, Pflegeheimen und in der Generaldirektion.

(PGL/02627/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Anbringung von Spezialschlössern im Geriatriezentrum Baumgarten.

(PGL/02629/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Schwarzarbeit im Pflegebereich.

(PGL/02630/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Aushub der geplanten Stadthallengarage.

(PGL/02631/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Dachbodenausbauten im 1. Bezirk.

(PGL/02633/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Heinz Christian Strache an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Konferenz zum Thema Wien-Mitte und Weltkulturerbe.

(PGL/02635/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Mag Heidrun Schmalenberg, Kurth-Bodo Blind, Barbara Schöfnagel, Josef Wagner und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr, Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Vogelanprall an Hochhausfassaden.

(PGL/02636/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Mag Heidrun Schmalenberg, Kurth-Bodo Blind, Barbara Schöfnagel, Josef Wagner und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr, Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Nutzung von Hochhausfassaden zur Stromerzeugung.

(PGL/02637/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Hundekot auf Gehsteigen.

(PGL/02638/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Stunden- und Tagesaushelfer im Bereich der MA 48.

(PGL/02639/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Ausflug Kaiserbründl.

(PGL/02640/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Brigitte Reinberger an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Baumfällungen im Zuge des Baus der Stadthallengarage.

(PGL/02641/2002/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Dachbodenausbauten im 1. Bezirk.

(PGL/02644/2002/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Josef Wagner und Heinz Christian Strache an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Baurechtsvertrag mit der "Steirereck Stadtpark GmbH in Gründung" für Meierei Stadtpark.

 (PGL/02570/2002/0001-KFP/MDGF) Die GRe Dr Herbert Madejski und Dr Helmut GÜNTHER haben eine an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke gerichtete Anfrage, betreffend Fahrgastsicherheit im Bereich der Wiener U‑Bahnen, eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 1 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2:

(PGL/02650/2002/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Marie Ringler, betreffend umgehende Entfernung von diskriminierenden Schmierparolen im öffentlichen Raum, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.
(PGL/02646/2002/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut Günther und Dr Herbert Madejski, betreffend Erweiterung der Akteneinsicht im Rahmen der Geschäftsordnung des Gemeinderats, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/02648/2002/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Josef Wagner, Heinz Christian Strache und Dr Wilfried Serles, betreffend Prüfung der Interessentensuche, der Bewerberauswahl und der Vertragsgestaltung mit der "Steirereck Stadtpark GmbH in Gründung" über ein Baurecht und die Einräumung einer Option zum Abschluss eines Kaufvertrags betreffend "Meierei im Stadtpark" durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PGL/02608/2002/0001-KFP/GAT) Das Ersuchen gemäß § 73 Abs 6a WStV der GRe Dr Wilfried Serles, Dr Herbert Madejski und Dr Helmut GÜNTHER, betreffend Fahrgastsicherheit im Bereich der Wiener U‑Bahnlinien, wird an das Kontrollamt weitergeleitet.

5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Josefa Tomsik feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(01953/2002-GIF, P 2) Der Ausbau und die Sanierung der Feuerwache "Neubau", 7, Hermanngasse 24, mit einem Erfordernis in Höhe von 1 530 000 EUR wird genehmigt. Hievon sind im Voranschlag 2002 auf Post 010 als erste Baurate 440 000 EUR vorgesehen. Für das restliche Erfordernis auf dem Bausektor sowie für die auf Post 043 zu bedeckenden Einrichtungskosten in Höhe von 36 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen.

(01956/2002-GIF, P 3) 1) Für das mit GRB vom 6. November 1998, PrZ 293/98-GUV, genehmigte Projekt Generalsanierung der Hauptfeuerwache "Döbling" erfolgt eine dahingehende Erweiterung, dass eine Erhöhung der Gesamtkosten von 3 455 000 EUR auf 4 649 000 EUR genehmigt wird. 

2) Für das Mehrerfordernis in Höhe von 1 194 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(01809/2002-GJS, P 4) Die Subvention an den Büchereiverband Österreichs für die Betreuung der Spitalsbüchereien im Wilhelminenspital und in der Krankenanstalt Rudolfstiftung sowie des Pflegezentrums im Donauspital im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 26 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(01810/2002-GJS, P 5) Die Subvention an den Verein "Haus des Meeres – Vivarium Wien" zur Unterstützung seiner Tätigkeiten im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 87 200 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(02016/2002-GJS, P 6) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musiklehranstalten Wien zur Durchführung der Aktion "Musik hören - Musik verstehen" sowie des Landeswettbewerbs Wien von "Prima la musica" laut Magistratsbericht in der Höhe von insgesamt 230 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(02017/2002-GJS, P 7) Die Subvention an die Gesellschaft gegen Sekten- und Kultgefahren zur Unterstützung ihrer statutarisch festgelegten Tätigkeit im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 18 170 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(02019/2002-GJS, P 9) Die Subvention an den Verein zur Geschichte der Volkshochschulen – Österreichisches Volkshochschularchiv zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 16 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(02081/2002-GJS, P 16) Für die Subvention für die Nachwuchssportlerförderung werden zusätzliche Mittel in der Höhe von 49 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.

(02026/2002-GJS, P 17) Das Vorhaben Schulgebäude, 6, Corneliusgasse 6/Kopernikusgasse 15, Umbau und Adaptierungen im Trakt Kopernikusgasse, mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 214 000 EUR (netto, zuzüglich abziehbarer Vorsteuer von 23 000 EUR, ergibt brutto 2 237 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 693 000 EUR (netto, zuzüglich abziehbarer Vorsteuer von 7 000 EUR, ergibt brutto 700 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Folgejahr Vorsorge zu treffen.

(01990/2002-GJS, P 18) Die Pflegegebühren für die von der MA 11 im Rahmen der vollen Erziehung gemäß § 34 Wiener Jugendwohlfahrtsgesetz 1990 geführten Sozialpädagogischen Einrichtungen für Kinder und Jugendliche werden ab 1. September 2002 wie folgt neu festgesetzt:

	
	täglich

	Sozialpädagogische Einrichtungen der Stadt Wien für Kinder und Jugendliche im Rahmen der vollen Erziehung (Krisenzentren, Heime und Wohngemeinschaften etc)
	70 EUR

	Ausbildungszentrum Lindenhof 3730 Eggenburg/NÖ, Pulkauerstraße 4
	100 EUR


(01998/2002-GJS, P 22) Die MA 11 wird ermächtigt, mit der Caritas der Erzdiözese Wien (Caritasverband) Gemeinnützige GmbH das vorgelegte Übereinkommen hinsichtlich der Durchführung der Dienstleistungen in Angelegenheiten des täglichen Bedarfs für Familien in Krisensituationen (Familienhilfe) mit jährlichen Kosten von maximal 985 950 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von maximal 985 950 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4691/768 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(02069/2002-GKU, P 24) Der zweite Satz unter Punkt eins der Richtlinien für die Vergabe des Kinder- und Jugendbuchpreises soll nunmehr lauten:

Diese sind für die besten neuerschienenen Kinder- und Jugendbücher in Österreich lebender Autorinnen und Autoren bestimmt, deren Werke im Jahr der Preisverleihung oder im vorhergegangenen Jahr in Wiener Verlagen erschienen sind, sofern diese nicht schon einmal zum Wettbewerb um einen Kinder- und Jugendbuchpreis der Stadt Wien eingereicht wurden.

(02070/2002-GKU, P 25) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna in der Höhe von 72 600 EUR wird für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahr 2002 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02071/2002-GKU, P 26) Dem Karl Popper Institut wird für die Durchführung des "Karl Popper 2002 Centenary Congress" eine Subvention in der Höhe von 18 168 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(02167/2002-GKU, P 29) 1) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit dem Theaterverein Wiener Metropol eine 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2003 – 2005 abzuschließen:

	2003
	582 000 EUR

	2004
	582 000 EUR

	2005
	582 000 EUR


Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

2) Dem Theaterverein Wiener Metropol wird für notwendige Investitionen in den Jahren 2003 – 2005 ein Bau- und Investitionskostenzuschuss von je 72 600 EUR (insgesamt 217 800 EUR) gewährt. Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3819/775 Vorsorge zu treffen.

(01890/2002-GSV, P 30) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Compaq Financial Services Company, Blocks 1‑4 Belfield Office Park, Beaver Row, Clonskeagh, Dublin 4, Irland den vorgelegten Leasingvertrag AFC/CMQ/1142 mit jährlichen Kosten von 113 086,68 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 56 543,34 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0162/700 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Der Magistrat wird ermächtigt, Preisanpassungen, die infolge von Veränderungen der Kapitalverzinsung bei den Leasingraten notwendig werden, vorzunehmen.

(01904/2002-GSV, P 31) Die MA 14 wird ermächtigt, den mit der Firma Unisys Österreich GmbH, 22, Donau-City-Straße 6, abgeschlossenen Rahmenvertrag G UNI 00/01 R im Umfang von 4 000 Personentagen um 2 500 Personentage auf 6 500 Personentage bei gleichbleibender Laufzeit bis Ende 2004 zu erweitern. Die sachliche Genehmigung der über diesen Rahmenvertrag abzuwickelnden Projekte erfolgt in Magistratskompetenz beziehungsweise wird die Genehmigung per Antrag von den zuständigen Gremien der Stadt Wien eingeholt.

(01910/2002-GSV, P 35) Das Vorhaben "Instandsetzung der Unterfahrungen Südtiroler Platz und Matzleinsdorfer Platz" mit Gesamtkosten in der Höhe von 4 550 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 300 000 EUR für Projektierung und örtliches Baubüro ist auf der Haushaltsstelle 1/6103/002 bedeckt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 3 300 000 EUR für die Instandsetzungsarbeiten ist auf Haushaltsstelle 1/6103/611 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01975/2002-GSV, P 36) Plan Nr 7299: Aufhebung und Neufestsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gusshausstraße, Argentinierstraße, Taubstummengasse und Favoritenstraße im 4. Bezirk, KatG Wieden sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 118/02).

(02154/2002-GSV, P 37) Plan Nr 6492: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Margaretenstraße, Reinprechtsdorfer Straße, Siebenbrunnenplatz, Siebenbrunnengasse, Einsiedlerplatz im 5. Bezirk, KatG Margarethen sowie Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 119/02).

(02175/2002-GGU, P 41) Das Vorhaben Arbeiten gegen Rückersatz 8 Rohrlegungen in den Bezirken 1, 3, 10, 11, 12 und 14 mit Gesamtkosten in der Höhe von 550 000 EUR brutto (458 333 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Nettobetrag in Höhe von 88 333 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02176/2002-GGU, P 42) Das Vorhaben Ausbau des Rohrnetzes 7 Rohrlegungen in den Bezirken 10, 11, 18, 19 und 21 mit Gesamtkosten in der Höhe von 694 000 EUR brutto (578 333 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Nettobetrag in Höhe von 164 167 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02177/2002-GGU, P 43) Das Vorhaben Erneuerung und Sanierung von Grauguss- und Stahlleitungen 4 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 15 und 19 mit Gesamtkosten in der Höhe von 593 000 EUR brutto (494 166 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Nettobetrag in Höhe von 168 333 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02179/2002-GGU, P 44) Das Vorhaben Arbeiten mit anderen Dienststellen 8 Rohrlegungen in den Bezirken 10, 11, 13, 14, 20 und 22 mit Gesamtkosten in der Höhe von 847 000 EUR brutto (705 833 EUR netto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Nettobetrag in Höhe von 186 667 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01739/2002-GWS, P 47) Die Ermächtigung zum Verkauf der Liegenschaft EZ 286, KatG Sechshaus, an "Samariterbund Österreich Rettung und Soziale Dienste gemeinnützige GmbH" und "Arbeiter Samariter Bund Wien Gesundheits- und Soziale Dienste gemeinnützige GmbH" zu den im Bericht der MA 69 vom 3. April 2002, Zl MA 69-1-T-15/30/00, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(02076/2002-GWS, P 48) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 234, KatG Fünfhaus an die Heimbau Gemeinnützige 
Bau-, Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft Reg Ge-nossenschaft mbH zu den im Bericht der MA 69 vom 24. April 2002, Zl MA 69-3-T-15/27/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(01641/2002-GWS, P 49) Der Mietvertrag zwischen der Stadt Wien und der S + B Immoconsult Liegenschaftsverwertungs GmbH für Büroräume samt Nebenflächen in 20, Dresdner Straße 82 (EZ 4208, Grundbuch 01620 Brigittenau), wird zu den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen genehmigt.

(02050/2002-GFW, P 53) Die Subvention an den Club CONCORDIA – Straßenkinder werden Hoffnungskinder, Sozialprojekte Pater Georg Sporschill SJ, 2, Hochstettergasse 6, in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(02199/2002-GFW, P 54) Die Subvention an "Caritas der Erzdiözese Wien, Auslands- und Katastrophenhilfe/Balkanprojekte, 16, Albrechtskreithgasse 19-21," in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(02235/2002-GSV, P 58) Plan Nr 7549: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Marxergasse, Seidlgasse, Kegelgasse und Blattgasse im 3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 120/02).

Vorsitzende GRin Josefa Tomsik  nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 51, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhand-lungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 51, 50, 52, 55, 56, 23, 28, 27, 45, 46, 39, 40, 32, 33, 34, 38, 57, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 19, 20 und 21.

Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Josefa Tomsik beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen. 

6. (02222/2002-MDALTG, P 1) Durch Mandatsverzicht von Michael Kreißl werden auf Vorschlag der Freiheitlichen Partei Österreichs GR Johann Römer als Dienstgebervertreter in die Gemeinderätliche Personalkommission und GR Ing Herbert RUDOLPH in den Vorstand der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien gewählt.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
7. (02214/2002-GFW, P 51) Der Entwurf für eine Verordnung, mit der der Müllabfuhrabgabetarif 2002 geändert wird, wird zum Beschluss erhoben.


(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Rudolf Klucsarits, StR DDr Eduard Schock sowie die GRe Heinz Hufnagl, Mag Rüdiger Maresch, Robert Parzer und Brigitte Reinberger, amtsf StRin Dipl Ing Isabella Kossina sowie GR Dipl Ing Martin Margulies.)

Berichterstatterin: GRin Mag Ruth Becher 

(02193/2002-GFW, P 50) Den vier FH-Trägern (Subventionsnehmer): Technikum Wien, Fachhochschul-Studien-gänge des bfi Wien, FHW (wifi) und Campus Wien werden für die Jahre 2002 bis 2006 nachstehende Subventionen gewährt:

	2002
	   636 000 EUR

	2003
	1 272 000 EUR

	2004
	1 272 000 EUR

	2005
	1 272 000 EUR

	2006
	   636 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 636 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7823/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PGL/02659/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl, Dr Andreas Salcher, Marie Ringler und Susanne Jerusalem, betreffend Filmschule Wien, wird abgelehnt.
(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik, Walter Strobl, Dr Michael LUDWIG und Walter Strobl.)

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
(02203/2002-GFW, P 52) 1) Die MA 5 wird ermächtigt, die vorgelegte Vereinbarung zwischen der Stadt Wien und den Österreichischen Bundesbahnen zur Errichtung der Park & Ride Anlage Liesing und zur Neugestaltung des Bahnhofsvorplatzes abzuschließen.

2) Die Stadt Wien gewährt der STPM Städtische Parkraummanagement GmbH für die Errichtung einer P & R-Anlage am Bahnhof Liesing einen 20‑prozentigen Zuschuss in Höhe von 1 380 000 EUR. Diese verpflichtet sich im Gegenzug, sich an die Tarifvorgaben der Stadt Wien zu halten.

3) Die Stadt Wien gewährt der STPM Städtische Parkraummanagement GmbH für die Neugestaltung des Busbahnhofs (Bahnhofvorplatz) einen 50‑prozentigen Kostenbeitrag in Höhe von 2 475 000 EUR. Das im Haushaltsjahr 2002 anfallende Gesamterfordernis in Höhe von 581 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/775 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(PGL/02661/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend VOR-Kernzonenerweiterung, wird abgelehnt.

(PGL/02664/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Studie über den Status quo des Parkraums in den nicht bewirtschafteten Gebieten Wiens, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Alexander Neuhuber, die GRe Rudolf 

Klucsarits, Mag Rüdiger Maresch und Christian Deutsch.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
(02218/2002-GFW, P 55) 5. GR‑Subventionsliste 2002; (Beilage Nr 121/02)

(Getrennte Abstimmung über die Subventionsposition "Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und der Entwicklungszusammenarbeit".)

(Redner: GR Dipl Ing Martin Margulies.)

Berichterstatterin: GRin Josefa Tomsik
(02219/2002-GFW, P 56) Dem Verein für Konsumenteninformation wird für die im Magistratsbericht genannten Zwecke eine Subvention in der Höhe von 116 276,53 EUR gegen Abrechnung gewährt.

(Redner: Die GRe David Ellensohn und Johann Römer.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
(02068/2002-GKU, P 23) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit dem Österreichischen Theater eine 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2002 – 2004 abzuschließen:

	2002
	145 345 EUR

	2003
	290 000 EUR

	2004
	290 000 EUR


Die Bedeckung der Subvention 2002 in der Höhe von 145 345 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PGL/02666/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Marie Ringler, betreffend 3‑Jahresverträge im Kulturbereich, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(Rednerin: GRin Marie Ringler.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(02166/2002-GKU, P 28) Laut Magistratsbericht werden den nachstehend angeführten Institutionen folgende Subventionen genehmigt:

	Verein Stadtforum Wien
	218 000 EUR

	Verein zur Förderung 
kultureller Partizipation
	65 400 EUR

	Verein "Wiener Filmarchiv 
der Arbeiterbewegung"
	54 500 EUR

	zusammen
	337 900 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 vorzunehmen.

(Befangenheitserklärung gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderats der GRe Mag Wolfgang Gerstl und DDr Bernhard Görg.)

(Getrennte Abstimmung über die Subventionsposition "Wiener Filmarchiv der Arbeiterbewegung".)

(PGL/02667/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Marie Ringler, betreffend umfassende Informationen zu Subventionsansuchen, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Dr Michael LUDWIG, Marie Ringler und Dr Michael LUDWIG, amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny sowie GR Dr Andreas Salcher.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(02073/2002-GKU, P 27) Laut Magistratsbericht werden den nachstehend angeführten Instituten folgende Subventionen genehmigt:

	Verein Orpheus Trust
	73 000 EUR

	Pfarramt Alt-Ottakring
	36 000 EUR

	Gesellschaft für Masse und Machtforschung
	25 400 EUR

	Kleine Komödie BetriebsgesmbH
	218 000 EUR

	Übersetzergemeinschaft, Jahresaktivität
	5 450 EUR

	Übersetzergemeinschaft; Preise und Stipendien
	17 805 EUR

	zusammen
	375 655 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.

(PGL/02669/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend ausreichende Budgetierung für den Verein Orpheus Trust, wird abgelehnt.

(PGL/02670/2002/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend die Weiterführung des wienweiten "Theater-Dienstags", wird ab-gelehnt.

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher und Ernst Woller.)

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
(02079/2002-GWS, P 45) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den neuen Grundstücken 901/1 derzeit in EZ 5858, 902/1 derzeit in EZ 1223, 908/1 derzeit in EZ 1220 und 3953/4 derzeit in EZ 5933 alle KatG Leopoldstadt mit der CTF Finanzierungsberatungs- und Betreiber GmbH zu den im Bericht der MA 69 vom 24. April 2002, Zl MA 69-3-T-2/32/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
(02151/2002-GWS, P 46) 1) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags mit der "Steirereck Stadtpark GmbH in Gründung" an dem Grundstück Nummer 992/3 und einer Teilfläche des Grundstücks Nummer ./1 in EZ 613, KatG Landstraße und 2) die Einräumung einer Option zum Abschluss eines Kaufvertrags über das Grundstück Nummer 992/3 und eine Teilfläche des Grundstücks Nummer ./1 in EZ 613, KatG Landstraße zu Gunsten der "Steirereck Stadtpark GmbH in Gründung" wird zu den im Bericht der MA 69 vom 26. April 2002, Zl MA 69-1-T-3/5/01, angeführten Bedingungen genehmigt.

(PGL/02672/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRe David Ellensohn und Günter Kenesei, betreffend Prüfung der Vergabe der Meierei im Stadtpark durch das Kontrollamt der Stadt Wien, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PGL/02674/2002/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Josef Wagner, Heinz Christian Strache und Dr Wilfried Serles, betreffend Prüfung der Interessentensuche, der Bewerberauswahl und der Vertragsgestaltung mit der "Steiereck Stadtpark GmbH in Gründung" über ein Baurecht und die Einräumung einer Option zum Abschluss eines Kaufvertrags bezüglich "Meierei im Stadtpark" durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(Redner: Die GRe David Ellensohn, Georg Fuchs, Josef Wagner, Heinz Christian Strache, Mag Andreas Schieder und Josef Wagner.)

Berichterstatterin: GRin Helga Klier
(01918/2002-GGU, P 39) Das Vorhaben "Absicherung der Altlast 22.21 Mobil" mit Gesamtkosten in der Höhe von 15 766 000 EUR wird vorbehaltlich des Abschlusses des Förderungsvertrags mit der Kommunalkredit AG genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 2 112 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5290/610 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(01919/2002-GGU, P 40) Das Vorhaben "Absicherung der Altlast 22.58 Tanklager Lobau" mit Gesamtkosten von 47 114 000 EUR wird vorbehaltlich des Abschlusses des Förderungsvertrags mit der Kommunalkredit AG genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 5 345 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5290/610 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL/02675/2002/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Rüdiger Maresch und Dipl Ing Martin Margulies, betreffend Absicherung von Altlasten, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Erich VALENTIN, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen
Berichterstatterin: GRin Petra Bayr
(01882/2002-GSV, P 32) Plan Nr 7436: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rappachgasse, Krausegasse, Mautner-Markhof-Gasse, Simoningplatz, Meichlstraße, ÖBB Schlachthausbahn, 1. Haidequerstraße, Lautenschlägergasse, Lindenbauergasse, Wachthausgasse und Lautenschlägergasse im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 117/02).

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
(01908/2002-GSV, P 33) Das Vorhaben 23, Erlaaer Straße – Perfektastraße von Triester Straße bis Zouvalgasse, vormals B 13a, mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 412 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 1 695 000 EUR ist auf den Haushaltsstellen 1/6103/002, 050 und 005 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in Höhe von 717 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
(02062/2002-GSV, P 34) Das Vorhaben 3, Am Heumarkt von ON 1 bis Johannesgasse, vormals B1, mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 820 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 950 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6103/002 007 (MA 28), 230 000 EUR auf 1/6103/050 040 (MA 33), 40 000 EUR auf 1/6103/050 020 (MA 42) und 260 000 EUR auf 1/6103/050 030 (MA 46) bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in der Höhe von 340 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(02129/2002-GSV, P 38) 1) Für die Bedeckung des Mitgliedsbeitrags der Stadt Wien im "Verein Lokale Agenda 21 in Wien zur Förderung von Bürgerbeteiligungsprozessen" wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 200 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2002 auf Ansatz 0266, Sammelansatz Geschäftsgruppe 6 unter der neu zu eröffnenden Post 726, Mitgliedsbeiträge an Institutionen (im Inland) zu verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 0266, Sammelansatz Geschäftsgruppe 6 Post 603, Wärme, zu decken ist.

2) Der Beitritt der Stadt Wien zum "Verein Lokale Agenda 21 in Wien zur Förderung von Bürgerbeteiligungsprozessen" ab 1. Mai 2002 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Dr Wolfgang Ulm.)

(Die in Verhandlung stehende Postnummer 38 wird zur Behandlung der Dringlichen Anfrage um 16.01 Uhr unterbrochen.)

8. (PGL/02570/2002/0001-KFP/MDGF) Die Dringliche Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski und Dr Helmut GÜNTHER, betreffend Fahrgastsicherheit im Bereich der Wiener U‑Bahnen, wird von GR Dr Herbert Madejski begründet und von VBgm Dr Sepp Rieder mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.
(Redner: Die GRe Dr Helmut GÜNTHER, Rudolf Klucsarits, Dr Kurt Stürzenbecher und Dr Wilfried Serles.)

(Die Verhandlung über die Postnummer 38 wird um 17.34 Uhr wieder fortgesetzt.)

(Redner: Die GRe Petra Bayr und Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatter: GR Christian Deutsch
(00825/2002-GSV, P 57) Plan Nr 7238: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Tivoligasse, Ruckergasse, Hohenbergstraße und Grünbergstraße (Bezirksgrenze) im 12. Bezirk, KatG Meidling sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 103/02).

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild
(02018/2002-GJS, P 8) Dem Magistrat wird zur Förderung von Vereinen, Gruppen und Projekten im Alternativbereich im Jahr 2002 laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 80 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(02021/2002-GJS, P 10) Die Gebühren für Produkte und Leistungen der MA 13 - media wien werden mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2002 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu festgesetzt. 

(02022/2002-GJS, P 11) Die Studiengebühren und Schulgelder der Musiklehranstalten Wien werden mit Beginn des Schuljahrs 2002/2003 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu festgesetzt.

(02023/2002-GJS, P 12) Die Preise bei Veranstaltungen der Musiklehranstalten Wien werden mit Wirksamkeit vom 1. September 2002 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu festgesetzt.

(02025/2002-GJS, P 13) Die Gebühren der Büchereien Wien werden mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2002 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu festgesetzt.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Johann Römer und Barbara Novak-Schild.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild
(02095/2002-GJS, P 14) Die Subvention an den Verein "Vienna International ArtLab, Informations- und Kulturverein im Albert-Sever-Saal" zur Unterstützung seiner Tätigkeit laut Magistratsbericht in der Höhe von 550 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
(02014/2002-GJS, P 15) Die Anmietung der nachstehend angeführten Sportstätten im Verwaltungsjahr 2002 mit einem Gesamtbetrag von 3 255 005 EUR wird genehmigt.
	1) Wiener Stadthalle 

Anmietung der Hallen A, B, C 

sowie des Ruderbeckens
	2 815 005 EUR

	2) MA 44

von der Bäderverwaltung werden Ter-

mine für Schwimmvereine in den städti- 
	


	schen Bädern für den Wiener Schwimm-

verband zur Verfügung gestellt.
	   440 000 EUR

	Gesamt
	3 255 005 EUR


Die finanzielle Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/700 im Voranschlag 2002 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Wehsely
(01991/2002-GJS, P 19) Das von Müttern mit Kindern 
beziehungsweise schwangeren Frauen für die Benützung einer Wohneinheit im Rahmen der Mutter und Kind-Unterbringung der MA 11 zu leistende monatliche Benützungsentgelt wird ab 1. September 2002 mit 154 EUR festgesetzt.

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Wehsely
(01995/2002-GJS, P 20) 1) Das Entgelt für die Benützung einer Wohneinheit im Haus Zohmanngasse 28 wird ab 1. September 2002 mit monatlich 71 EUR festgesetzt. 

2) Für die Teilnahme am Essen im Haus Zohmanngasse 28 ist ab 1. September 2002 ein Betrag von 3 EUR täglich beziehungsweise 90 EUR monatlich (inklusive 10 Prozent USt) zu entrichten.

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Wehsely
(01996/2002-GJS, P 21) Mit Wirksamkeit 1. September 2002 wird vom Kostenersatz der Minderjährigen in den Sozialpädagogischen Einrichtungen der Stadt Wien und in Vertragseinrichtungen Abstand genommen. Nachfolgende Neuregelung tritt mit diesem Zeitpunkt in Kraft:

1) Im ersten Lehrjahr verbleiben dem Lehrling 30 Prozent seines monatlichen Nettoeinkommens, mindestens aber ein Betrag von 75 EUR als Taschengeld, der verbleibende Restbetrag ist auf seinem Depot anzulegen.

2) Im zweiten Lehrjahr verbleiben dem Minderjährigen 30 Prozent seines monatlichen Nettoeinkommens, mindestens aber ein Betrag von 90 EUR als Taschengeld, der verbleibende Restbetrag ist auf seinem Depot anzulegen.

3) Ab dem dritten Lehrjahr verbleiben dem Minderjährigen 30 Prozent seines monatlichen Nettoeinkommens, mindestens aber ein Betrag von 105 EUR als Taschengeld, der verbleibende Restbetrag ist auf seinem Depot anzulegen.

4) Jenen Jugendlichen, die in keinem Lehrverhältnis stehen, aber über ein Einkommen aus beruflicher Tätigkeit verfügen, verbleiben 30 Prozent des monatlichen Nettoeinkommens, mindestens aber ein Betrag von 105 EUR als Taschengeld, der verbleibende Restbetrag ist auf seinem Depot anzulegen.

5) Die MA 11 wird ermächtigt, Minderjährige in voller Erziehung, die über entsprechende finanzielle Mittel oder Vermögen verfügen, zu einer im Einzelfall festzusetzenden Kostenersatzleistung heranzuziehen.

(Getrennte Abstimmung über die Position 5.)

(Schluss um 18.12 Uhr.)

